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Von ViViola

Kapitel 27: Kais Freund

Kai läuft durch den Gang. Er hat eine Stunde zwischen drin frei und hat dann Fußball.
„Man, ist mir langweilig. Warum kann nicht jetzt schon Fußball sein? Ich will spielen.“
Er schaut zu dem Sportplatz. Er ist leer. Kein Wunder, eigentlich ist ja auch Unterricht.
Und die Bälle sind weg geschlossen, nur die Lehrer haben einen Schlüssel. „Ich kann ja
schon mal zum Sportplatz gehen. Dann bin ich der Erste.“ Kai läuft zum Sportplatz.
„Man, wo ist eigentlich Kenji hin? Vivien hat doch Unterricht, bei ihr kann er also nicht
sein. Man, wir hätten zu zweit schon einmal spielen können.“ Kai ist fast beim
Sportplatz angekommen, als er jemanden sieht, der auf dem Platz spielt. Er
beschleunigt seine Schritte um zu schauen, wer da spielt. Es ist ein Junge. „Oh... mein
Gott. Sieht der gut aus.“, denkt sich Kai und ist verzaubert. „Hey du. Willst du mit
spielen?“, fragt der Junge. „Ja, gerne.“ Kai rennt zu dem Jungen. „Ich heiße Kai und
gehe in die zweite Oberstufe.“ „Ich bin Tico und besuche die vierte Oberstufe. Also
bin ich im letzten Jahr.“

„Wow, so alt siehst du gar nicht aus.“ „Ich weiß, aber weil ich in dieser Klassenstufe
bin, schneiden sich meine Prüfungsvorbereitungen immer mit der Sportag. Es ist so
lange her, dass mich die meisten bestimmt nicht mal kennen.“ Kai zählt sich dazu.
„Nun, stimmt. Ich kenne dich nicht. Aber ich bin erst seit einige Tagen auf der Schule.“
„Verstehe. Aber jetzt habe ich einen neuen Plan, jetzt kann ich wieder zum Training
kommen.“ Das freut Kai. „Hey, klasse. Wollen wir uns schon einmal einspielen?“ „Dass
können wir machen. Aber nicht zu sehr, sonst sind wir beim Training fix und fertig.“
Kai und Tico spielen Elfmeterschießen. Tico kann jeden Ball halten und bekommt auch
jeden rein. „Man, du bist gut.“ „Du auch. Brauchst zwar noch etwas Training, aber an
sonst nicht schlecht.“ Kai fühlt sich geschmeichelt. „Danke, aber Kenji ist immer noch
besser als ich.“ „Kenji? Achso, der neue Star. Ja, der ist nicht schlecht. Er ist ein
würdiger Nachfolger, für mich, finde ich.“

Die Beiden spielen weiter, bis der Trainier kommt. „Ich habe euch Zwei beobachtet.
Leider muss ich euch sagen, dass das Training heute ausfällt, da zu wenige kommen
werden. Viele haben ja schon früher frei. Ich habe eben Kenji nach Hause geschickt.“
Kai und Tico sind enttäuscht. „Ich schließe euch die Duschen auf. Ihr seit ja bestimmt
total fertig.“ Kai riecht an sich. „Stimmt, und dass ist meine Schuluniform. Ich werde
sie heute wohl waschen müssen.“ „Geht mir genau so, aber das kommt davon, wenn
die Kabinen zu geschlossen sind.“ Die zwei gehen in die Dusche. „Cooles Tattoo Kai. Ist
das ein Drache?” „Ja, dass ist einer. Schade das die Schuluniform langärmig ist. Ich
zeige gerne das Tattoo.“ „Du musst es dir ja auch nicht auf das Schulterblatt machen,

                http://www.animexx.de/fanfiction/50264/ Seite 1/3

http://www.animexx.de/fanfiction/50264


Complicated live

wo du es selber nicht sehen kannst.“ „Doch, ich kann es sehen, wenn ich in den Spiegel
sehe.“ Kai geht unter die Dusche und dreht sie auf. Tico beobachtet ihn. „Einen tollen
Körper, dafür, dass du nur Fußball treibst.“ „Naja, weißt du Tico, ich prügele mich auch
gerne rum.“

Nun kommt auch Tico in die Dusche. „Ach wirklich? Traue ich dir gar nicht zu. Aber ich
war in deinem Alter nicht anders.“ Kai kratz sich an der Wange. „Aber, seit ich hier auf
der Schule bin, ist es zurück gegangen. Ich bin immerhin auf der Oberschule.“ Tico
schielt ab und zu Kai rüber. Dieser ist inzwischen fertig mit duschen und trocknet sich
ab. Dann zieht er sich langsam an. Tico ist auch so weit um sich an zuziehen. „Kai, mir
sind da Sachen zu Ohr gekommen und würde gerne wissen, ob sie wahr sind.“ „Echt?
Was denn?“ „Ich habe gehört, dass du bisexuell bist.“ Kai dreht sich zu Tico. Das erste
mal in seinem Leben ist es ihm peinlich. „Ja, dass bin ich. Hast du eine Problem damit?“
Tico beginnt zu lachen. „Sag mal, spinnst du? Du bist doch genau mein Typ. Ich bin
eher froh darüber.“

Kai versteht nicht, was Tico meint. „Soll das heißen, du bist... auch.“ „Nein, ich bin
ganz. Ich bin schwul.“ Kai schaut ihn an. „Wi... wirklich? Du... verarschst mich nicht?“
„Soll ich es dir beweisen?“, fragt Tico und Kai nickt schüchtern. Tico nähert sich Kai
und küsst ihn auf dem Mund. Es ist kein normalre Kuss, es ist ein leidenschaftlicher
langer Kuss. Und Kai erwidert ihn. Kai ist sich sicher, er hat sich in Tico verliebt.
Deswegen war er vor hin so verzaubert von ihn. Die Beiden lösen sich wieder von
einander. Kai schaut ihn schüchtern an. „Sag mal, schaust du auch den Jungs immer in
der Dusche hinter her?“, fragt Kai schüchtern. „Wenn ein paar gut gebaute mit dabei
sind, klar. Was denkst du denn?“ „Zum Glück. Denn ich kann bei manchen den Blick
einfach nicht lassen.“ „Kann ich glauben. Und jetzt zieh dich an. Der Trainer wartet
bestimmt schon.“

Kai nickt und beide ziehen sich fertig an. „Kai, darf ich dich was fragen?“ „Natürlich
doch. Was denn?“ „Willst du mein fester Freund werden?“ Kai überlegt kurz. Warum
eigentlich nicht. Er ist schwul und außerdem hat er ihn sehr gern. „Aber, wir haben uns
erst kennen gelernt.“ „Das stimmt. Ist wohl noch etwas früh. Vergesse, was ich gesagt
habe.“ „Aber nein, so habe ich es nicht gemeint. Im Gegenteil, ich wäre gerne mit dir
zusammen. Dann kannst du meine Freunde kennen lernen.“ Tico bleibt kurz stehen.
„Ich weiß nicht...“ „Keine Angst. Sie werden dich nicht ablehnen. Ok, Kenji ist es etwas
unheimlich, wenn Jungs mit ihm flirten, aber sonst hat keiner etwas gegen Schwule
oder Bisexuelle.“ „Wirklich?“ „Ja, wirklich.“ Tico greift nach Kais Hand. „Dann lerne ich
gerne deine Freunde kennen. Und wir sind jetzt wirklich zusammen?“ „Ja, sind wir.
Und meinen Freunden macht es auch nichts aus. Sie freuen sich bestimmt, dich
kennen zu lernen.“ „Gut, ich bin schon gespannt.“

Am nächsten Tag in der ersten Pause unter dem Baum. „Kai wollte uns jemanden
vorstellen. Wo bleibt er denn nur?“, fragt Kenji ungeduldig. „Er wird schon kommen, er
war total nervös.“ „Vielleicht hat Kai-kun ja eine Freundin oder einen Freund
gefunden.“ Vivien und Kenji schauen Mikoto an. „Da hast du vielleicht sogar Recht.
Deswegen war er auch so glücklich.“ „Ich hoffe, es ist ein Kerl. Dann flirtet er nicht
mehr mit mir. Er ist ja ein netter Kerl, aber dass stört mich etwas.“ „Und warum sagst
du es ihm nicht einfach?“ „Tue ich doch. Aber er macht es trotzdem.“ Dann endlich
komm Kai angerannt. Er hat Tico an der Hand. „Hallo freunde. Darf ich euch Tico
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vorstellen. Mein Freund. Genau, er ist DER Freund.“ Vivien schaut Tico an. „Ein
Sportler. Nicht schlecht. Etwas anderes hätte ich auch nicht gedacht.“ „Kai, dass freut
mich für dich, dass du auch jemanden gefunden hast, so wie ich.“, meint Kenji
glücklich. Mikoto schaut Tico von oben bis unten an.

„Wow, du siehst toll aus. Zu schade dass ich verlobt und du schwul bist. Ich hätte dich
sofort angebaggert.“ Vivien zieht Mikoto zurück. „Tut mir leid Tico, aber Mikoto
verguckt sich gerne in andere Männer. Daran musst du dich gewöhnen.“ Tico muss
lachen. „Es freut mich, euch kenne zu lernen. Ich hätte nicht gedacht, dass ihr es
wirklich so locker sieht.“ „Warum denn nicht? Du bist doch trotzdem noch ein
Mensch.“ Tico bemerkt Kenji. „Du bist also Kenji. Kai hat Recht, du sieht wirklich sehr
gut aus. Eine Verschwendung an die Frauenwelt.“ Kenji wird rot und Tico beginnt zu
lachen. „Das war nur ein Witz. Kai hat mir erzählt, dass es dir nicht so gefällt. Ich wollte
es nur mal ausprobieren.“ Kenji schaut Kai finster an. „Bitte lass das Tico. Sonst werde
ich dich noch hassen müssen. Und jemanden deswegen zuhassen, wäre nicht gut.
Besonders, weil Kai und ich gut befreundet sind.“ „Kein Problem. Ich habe eh nur
Augen für Kai, ein andere wird da kein Platz finden.“ Mikoto schwärmt richtig für Tico.
„Ach, ist der süß. Ich werde richtig neidisch.“ Vivien fasst sich an den Kopf. Das ist halt
typisch Mikoto. Aber das stört Keinen mehr. Auch Tico nicht, der sich jetzt schon sehr
wohl in der Gruppe fühlt. „Ich freue mich, ein Mitglied euer Clique zu sein.“ „Uns
auch.“ Kai nähert sich Vivien. „Ich habe ihm noch nichts über dich erzählt. Es ist besser,
wenn du es selber machst.“ „Ich werde es sagen, wenn es so weit ist. Vielleicht sogar
nie.“
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